
 

 

 
 

 

Pressemitteilung 
Freiburg, 04.10.2024  

  

St. Josefskrankenhaus Freiburg beteiligt sich am 

internationalen „World Restart a Heart Day“ 

 

Am 16. Oktober 2024 findet auf dem Platz der Alten Synagoge in 

Freiburg wieder eine Aktion zum internationalen „World Restart a 

Heart Day“ statt. Das St. Josefskrankenhaus Freiburg veranstaltet 

diese seit Jahren mit seinen Partnern aus dem Bereich des 

Rettungsdienstes, um die Bevölkerung über die Bedeutung und 

Durchführung lebensrettender Reanimationsmaßnahmen aufzuklären 

und zu schulen. Vor allem die Angst vor falschem Handeln in 

Notfallsituationen soll hier allen Interessierten genommen werden, 

damit im Ernstfall schnell aktiv geholfen wird! 

Von 10:00 Uhr bis 17:30 Uhr haben Besucher und Passanten aller 

Altersgruppen die Möglichkeit, sich praxisnah mit den wichtigen 

Wiederbelebungsmaßnahmen auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt 

stehen die Demonstration und das praktische Üben von 

Reanimationsmaßnahmen an Übungspuppen. Zusätzlich können 

Interessierte einen Rettungswagen (RTW) besichtigen und sich über 

die ersten Schritte im Notfall informieren. 

Zu den Kooperationspartnern des St. Josefskrankenhauses vor Ort 

zählen unter anderem der Malteser Hilfsdienst sowie das Deutsche 

Rote Kreuz (DRK) aus Freiburg mit ihren beiden Rettungsdienst-

Schulen, der Verein Region der Lebensretter e.V. mit seiner 

Ersthelfer-Alarmierungs-App sowie die Medizinstudenteninitiative 

„First Aid for All“ der Universität Freiburg. Mit der Unterstützung 
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dieser erfahrenen Organisationen sollen die Teilnehmer lernen, wie 

einfach es sein kann, Leben zu retten – und dass jeder Beitrag zählt. 

„Wir möchten mit dieser Aktion zeigen, dass Reanimation keine 

komplizierte Wissenschaft ist. Jeder, der einen Notruf absetzt und mit 

einfachen Handgriffen die Zeit bis zum Eintreffen des 

Rettungsdienstes überbrückt, kann entscheidend zur Rettung eines 

Menschen beitragen!“, erklärt Dr. Daniel Herschel, Facharzt für 

Anästhesie und Notarzt am St. Josefskrankenhaus Freiburg.  

Der „Restart-a-Heart-Day“ ist eine internationale Initiative, die seit 2013 

jedes Jahr am 16. Oktober stattfindet. Ziel ist es, die Überlebensrate 

bei Herzstillständen zu erhöhen, indem die breite Öffentlichkeit besser 

über Reanimationsmaßnahmen informiert und zum Handeln befähigt 

wird. 

Das St. Josefskrankenhaus Freiburg und die beteiligten 

Organisationen laden herzlich dazu ein, an der Veranstaltung 

teilzunehmen und selbst aktiv zu werden. Denn: Jede Sekunde zählt, 

wenn es um Leben und Tod geht! 

 

Über das St. Josefskrankenhaus Freiburg 

1886 von den Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul 

gegründet, ist das St. Josefskrankenhaus heute zentrale Anlaufstelle für die 

Grund-, Regel- und Spezialversorgung im Freiburger Raum. Neben einer 

hervorragenden Not- und Dringlichkeitsversorgung bietet das akademische 

Lehrkrankenhaus der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg ein breit 

gefächertes Leistungsspektrum für alle Generationen. Dabei liegt der Fokus 

auf modernen, innovativen und hochspezialisierten Diagnostik- und 

Therapieverfahren ebenso wie auf einer individuellen, auf menschliche 

Zuwendung ausgerichteten Patientenbetreuung. Seit Oktober 2020 gehört 

das St. Josefskrankenhaus zur Artemed-Gruppe.  
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